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Beschlussvorlage Nr. 2018/286 

 
 
25.10.2018 
 

Federführend:  
 

Kulturamt 
Karlheinz Geppert 

Beteiligt:  

 
 

Tagesordnungspunkt: 

Entwurf einer Konzeption für das Jugendhaus Klause in Rottenburg am Neckar 

__________________________________________________________________________ 

Beratungsfolge: 

Sozialausschuss  15.11.2018  Kenntnisnahme  öffentlich  

__________________________________________________________________________ 

Stand der bisherigen Beratung: 

 
Vorstellung der Renovierungs- und Umnaupläne 
13. Juni 2018 Integrationsbeirat 
19. Juni 2018  Jugendvertretung 
28. Juni 2018  Sozialausschuss 

 
 
 

Beschlussantrag: 

Der Sozialausschuss nimmt den Entwurf einer Konzeption für das Jugendhaus Klause in Rotten-
burg am Neckar zur Kenntnis. 
 
 
 
 

Anlagen: 

 Entwurf einer Konzeption 

 Integrationsarbeit im Jugendhaus 
 
 
 
 

gez. Stephan Neher  
Oberbürgermeister 

 gez. Karlheinz Geppert 
Amtsleiter 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

 
 
HHJ Kostenstelle /  

PSP-Element 
Sachkonto Planansatz 

                        EUR 

                        EUR 

                        EUR 

Summe         EUR 

 
 

Inanspruchnahme einer Verpflichtungs-
ermächtigung 

Bereits verfügt über       EUR 

 ja    nein Somit noch verfügbar       EUR 

- in Höhe von       EUR 
Antragssumme  
lt. Vorlage 

      EUR 

- Ansatz VE im HHPl.       EUR Danach noch verfügbar       EUR 

- üpl. / apl.       EUR 
Diese Restmittel werden 
noch benötigt  

 ja    nein 
 

  
  

  Die Bewilligung einer üpl. /apl.  
Aufwendungen / Auszahlungen 
ist notwendig 

  in Höhe von       EUR 

  
  

  
Deckungsnachweis:  

  
  

 
 

Jährliche Folgelasten / - kosten nach der Realisierung: 
 
 
 

Sichtvermerk, gegebenenfalls Stellungnahme der Stadtkämmerei: 
 
 
 

Vorlage relevant für: 
 
 

 Jugendvertretung  Integrationsbeirat  Behindertenbeirat 
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Begründung: 

 
Das Jugendhaus Klause in Rottenburg am Neckar muss sich im Laufe der Zeit immer neuen An-
forderungen und Herausforderungen stellen.  
 
Grund dafür sind u.a. die Veränderungen der schulischen Situation von Jugendlichen (u.a. Ganz-
tagesschule)  und neue Anforderungen der Gesellschaft an die Jugendlichen.  
 
Anlass  für den vorliegenden Konzeptionsentwurf ist die derzeitige Chance, das Haus zu renovie-
ren bzw. umzubauen und damit dem Bedürfnis der Jugendlichen nach vielfältigen Angeboten 
nachzukommen. 
 
Die entsprechenden Pläne wurden vom Hochbauamt den Gremien bereits vorgestellt (siehe Vor-
lage 2018/154 - Konzept Umnutzung Jugendhaus Klause) und zur Kenntnis genommen. 
 
Der Sozialausschuss nimmt den beiliegenden Entwurf der Konzeption zur Kenntnis. 
 
 
31.10.2018 
Laura Sennock 
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